
Erntedank – Danke!
Was verbinden Sie mit Erntedank?
Für was oder für wen sind Sie dankbar?

Einige Aspekte des Festes sehen Sie auf der Grafik, 
weitere Informationen finden Sie hier.
Erntedank ist vielfältig, sowohl regional als auch 
global. Es wird mit verschiedenen Aspekten in allen 
Religionen und vielen Ländern gefeiert.

Lassen Sie sich vom Lied „Danke“ inspirieren!
Mögen Sie eine eigene Strophe zum bekannten 
Lied „Danke für diesen guten Morgen“ dazulegen?

Viel Freude beim Entdecken des Festes 
und beim Danke-sagen!

Ursula Pies
Referentin für Familienpastoral im Erzbistum Köln

https://www.familien234.de/131/das-fest/erntedank/
https://www.youtube.com/watch?v=2x0yqkfv8B8
http://liederschatz-bayern.de/html/lied.php?song=22


Das Zusammenwirken von schaffen, machen, seinen Beitrag 
leisten – und doch das Entscheidende und Wichtige nicht „in der 
Hand zu haben“, gehört zur uralten Menschheitserfahrung, die 
sich in einem der frühesten Feste der Menschheit, im 
Erntedankfest, ausdrückt.

Das Fest stammt aus der bäuerlichen Welt. Nach der 
anstrengenden Erntezeit schaut man auf die Mühen und die 
Früchte der Arbeit und des Lebens, 
- dankbar -
in dem Wissen, dass vieles zusammenkommen muss, damit wir 
leben, überleben, gut leben: 
förderliche Bedingungen, das Wetter und fruchtbarer Boden, 
Gesundheit, Arbeitskraft, Glück, Kraft und Ausdauer, ein 
tatkräftiges Miteinander … 
Gott sei Dank für alles!

Ab Erntedank kann ein Monat der Dankbarkeit beginnen!
Wir haben hier Anregungen zur Gestaltung zusammengestellt.

https://www.erzbistum-koeln.de/thema/zusammenfamilie/monat-der-dankbarkeit/


Und dennoch: Jeder Mensch ‚erntet‘. Jeder Mensch pflanzt und sät, 
obwohl er nicht Pflanzen pflegt und Tiere hegt. 
Aber was? Welches ‚Ernte‘-Glück hat er?

Fragen Sie sich und andere Menschen, was sie ‚ernten‘ und was sie 
glücklich macht.
Vielleicht eine neue Freundschaft? Vielleicht eine glückende Beziehung? 
Vielleicht ein sportlicher oder beruflicher Erfolg? Vielleicht Kinder, die 
erwachsen werden? Vielleicht ein neu entdecktes Talent? Vielleicht der 
entflammte Glaube eines anderen Menschen? …
Ganz gleich, woran die Menschen bei ihrer ‚Ernte‘ denken. Dieses 
‚Geerntete‘ schenkt ihnen Freude, lässt sie ehrfürchtig sein und dankbar 
und erfüllt sie auch mit Stolz.

Wer kann heute noch mit eigenen Händen im Garten oder auf dem Feld pflanzen, säen, pflegen 
und ernten? Nur wenige genießen dieses großartige Glück. Ein Glück, das verbunden ist mit 
Freude, Ehrfurcht, Dankbarkeit und auch mit Stolz, da durch eigene Mühen ein Lebensmittel reif 
geworden und genießbar ist.



Dankbarkeit kreativ
Machen Sie sich Gedanken und füllen Ihr ABC der Dankbarkeit!
Drucken Sie die Vorlage aus und überlegen Sie sich, ob Ihnen für jeden 
Buchstaben etwas einfällt, wofür Sie dankbar sind. 
Dies können Sie alleine, zu zweit oder mit mehreren machen.
Es kann auch zum Austausch in Gruppen, Gremien und 
Videokonferenzen und als Gesprächsanlass im Gottesdienst dienen.

Kinder können zu den einzelnen Buchstaben etwas malen und die Kita 
macht eine Ausstellung zu ihrem ABC der Dankbarkeit.

Spannend ist das Erstellen 
eines eigenen Memory der 
Dankbarkeit!
Digital – oder analog.

https://www.erzbistum-koeln.de/thema/zusammenfamilie/beitrag/ABC-der-Dankbarkeit/
https://www.erzbistum-koeln.de/thema/zusammenfamilie/beitrag/Dankbarkeits-Memory/


Geliebte Erde
Ich liebe dich, Erde,

mit allem, was auf dir lebt.
Gott hat dich geschaffen.

Ich liebe dich, Erde,
denn Gott hat dich sehr schön gemacht

mit deinen Menschen.
Ich liebe dich, Erde,

Gott erhält dich noch immer in seiner Treue.
Trotz aller Zerstörung,

die wir angerichtet haben auf dir,
trotz Krieg, Gewalt und rücksichtsloser Ausraubung

wird es noch immer Frühling und Sommer,
Herbst und Winter,

kommt immer ein neuer Tag
nach dem Dunkel der Nacht.

Ich liebe dich, Erde.
Darum will ich liebevoll leben lernen

und Verantwortung übernehmen für Gottes Schöpfung.
Graffito an der ehemaligen Berliner Mauer



Impressum
Texte, Bilder und Graphiken dieses Impulses sind für den persönlichen Gebrauch bestimmt. Die 
Verwendung einzelner Texte, Bilder und Graphiken in Printmedien oder elektronischen 
Publikationen bedarf der Beachtung des Urheberrechtes.
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